
 
 

Wettingen, 21. August 2017 

Frau Atnan fährt nach Baden 
 

Nach der wilden Badenfahrt geht’s verrückt weiter: «Frau Atnan» bezirzt 

an ihrer Taufe Verlegerneuling Werner van Gent. Mit dem Autor Markus 

Stegmann führt dieser ein ungewöhnliches Gespräch über ein ausserge-

wöhnliches Buch.  

 
Frau Atnan und ein geheimnisvolles Ich betrachten vom Wohnzimmer aus eine verwirrte Welt. 

So verfahren sie ihnen erscheint, so verblüffend die luziden Momente, in denen sich die beiden 

Protagonisten mittleren bis fortgeschrittenen Alters mit reichlich Humor vor der Beklemmung 

retten. 

 

«Eine besonders köstliche Kreatur ist Stegmanns Kunstfigur Frau Atnan, mit der der Ich-

Erzähler gar nicht anders kann, als sich blitzschnell in einer Zankerei wiederzufinden. Die Fi-

gur Frau Atnan scheint wie eine Mischung aus Loriot, Freuds Über-Ich und Brechts Herr K. 

Sie ist, aller Unerträglichkeit zum Trotz, schrecklich sympathisch. Man möchte noch mehr von 

diesen Miniaturen hören…» 

Basellandschaftliche Zeitung 

 

«Markus Stegmann ist ein gewiefter Erzähler, das spürt man schnell. Was er sein Kollektiv 

berichten lässt, ist präzis und zugleich leicht ‹versetzt›. Es ist die Sprache, die das bewirkt. […] 

Das Erzählverfahren erzeugt ein lichtes Flirren, es vereitelt die Entwicklung eines roten Fadens 

und treibt den Text zugleich ständig voran.» 

Neue Zürcher Zeitung über Markus Stegmann 

 

Markus Stegmann 

Markus Stegmann (1962) ist promovierter Kunsthistoriker und Direktor des Museums Lang-

matt in Baden. Neben zahlreichen Publikationen zur Kunst ist er vor allem durch den besonde-

ren, «leicht versetzten» (Martin Zingg) Stil seiner Lyrik und Prosa bekannt geworden. 

www.markusstegmann.ch 

 

 

Buchvernissage in Baden, 30. August 2017, 19:30 Uhr 

Markus Stegmann liest aus seinem Werk der besonderen Art. 

Moderation: Werner van Gent 

Rampe, Café & Bar , Merker-Areal, Bruggerstrasse 37 

Eintritt: gratis 
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Zahl der Anschläge (inkl. Leerzeichen): 1‘945 

 

Pressekontakt: 

 

Kolchis Verlag GmbH    Jonas Huggenberger 

Zentralstrasse 120     Verlagsleiter 

5430 Wettingen     M: 079 330 58 61 

www.kolchisverlag.ch    jonas.huggenberger@kolchisverlag.ch 
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Zum Kolchis Verlag und seinem Logo 

 

Unser Programm: heiter, dokumentarisch, seriös, schräg 

 

Der Kolchis Verlag wurde ursprünglich mit dem Ziel gegründet, Geschichten aus dem 

Spannungsfeld zwischen Orient und Okzident zu Wort kommen zu lassen. Dann stellte sich 

heraus, dass die unbändige Lust, schöne, interessante, schräge aber auch höchst informative 

Texte zu veröffentlichen, diesen Rahmen bald gesprengt hätte. Also haben wir gehandelt 

und den Rahmen den Bedürfnissen angepasst.  

 

Geblieben ist unser Wahrzeichen, die Argo, das Schiff der Argonauten, 

jener verrückten Truppe von Musikanten, Abenteurern und Helden, die 

ausfuhren, um das legendäre goldene Vlies aus dem sagenumwobenen 

Kolchis heim zu holen – oder zu rauben, je nach historischer Perspektive. 

So oder so: die Expedition war auf jeden Fall ein verwegenes Unterfan-

gen, durchaus vergleichbar mit der Gründung eines Verlages in unseren 

Zeiten. Übrigens: noch haben wir unser goldenes Vlies nicht gefunden.  

Die Suche geht weiter. 
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